
Mein Leidensweg

Mit den Kräften am ende, 

keine Lust mehr aufs leben. 

Wer tut meinen Leidensweg beenden,

wer wird mir die Erlösung geben?

Ich scheine sehr glücklich, 

doch bin ich es nicht.

Bei mir scheitert alles kläglich,

doch das ist nur meine Sicht. 

Wenn meine Nerven abbrennen,

werde ich gehen.

Niemand wird es erfahren, 

niemand wird es jemals verstehen.

Doch das wird mir egal sein, 

das ist das was ich brauche. 

Niemand weiss das ich weine, 

das ich um Hilfe hauche.

Ich brauche jemanden an meiner Seite,

der mir gibt Mut und die Kraft.

Der mit mir vor den Problemen sucht das weite,

und mit mir ein neues Leben erschafft.

Ansonsten geh ich zu Grunde, 

der Kopf ist gesenkt.

Ich war nie an etwas gebunden,

der Gedanke an Selbstmord anfängt.

Doch durchführen werd ich es nie,

das bringe ich nicht übers Herz.

Der leid meiner Mutter,

der einsame Schmerz.

Das tue ich ihr nicht an, 

das kann ich nicht.

Ich habe die Kraft, 

so schnell geb ich nicht auf. 

Denn ich hab es irgendwann geschafft, 

es dauert ein wenig lediglich. 

Dann lächel ich wieder, 

das Leben wird schön. 

Ich gehe nie wieder nieder, 

und werde vom Leben verwöhnt. 

Ich schaffe das, 

daran glaube ich sehr. 

Diesen Weg geh ich nie wieder, 

das weiss ich, 
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nie mehr.
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